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Gewerkschaften wollen die Forderungen der Arbeitnehmer
gegenüber den Arbeitgebern durchsetzen.
Hierzu dienen zum Beispiel Kampfmaßnahmen wie der
Streik
﻿
Streiks werden von den Gewerkschaften organisiert.
Ihnen geht eine Urabstimmung voraus, in der mindestens
75% der organisierten Arbeitnehmer den Streik befürworten
müssen.
Für ein Ende des Streiks müssen in einer erneuten Urabstim-
mung  mindestens 25% der organisierten Arbeitnehmer sein.
﻿
Ein "Wilder Streik" ist ein Streik, der nicht von der Gewerk-
schaft geführt wird und damit illegal ist. Die Teilnehmenden
können vom Arbeitgeber fristlos entlassen werden.
﻿
Bei einem Generalstreik streiken die Arbeitnehmer eines
ganzen Landes, bei einem Flächenstreik die Arbeitnehmer
eines ganzen Wirtschaftszweigs.
﻿
Ein Warnstreik ist ein kurzer Streik, der die Streikbereit-
schaft signalisieren soll.
﻿
Beim Solidaritätsstreik handelt es sich um einen Streik, der
nicht den eigenen Interessen gilt, sondern die Gewerkschaft
eines anderen Wirtschaftszweiges unterstützt.
﻿
﻿
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